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Bundestagswahl 2009
Demokratie lebt von der Beteiligung aller Bürger,

vor allem an den Wahlen.
Deshalb bitten wir Sie, am Sonntag 27. September

an der Bundestagswahl teilzunehmen.

Höchstetter
1.Bürgermeister

Ortsbegehung am Kirchplatz Barbing
 ã Es geht voran am KirchplatzÒ  freute sich BŸ rgermeister 

Albert Hš chstetter, der mit seinen Gemeinderatskollegen die 
baulichen Ma§ nahmen am 
Kirchplatz in Barbing in Augen-
schein nahm. Die Bauma§ -
nahmen sind im zeitlichen 
Rahmen und der Termin fŸ r 
die kirchliche Segnung und 
† bergabe kš nne wie gep-
lant am 25. Oktober von stat-
ten gehen, ist BŸ rgermeister 
Albert Hš chstetter zuversicht-
lich. Im gesamten Bereich der 
Kirchstra§ e wurden neue Was-
serleitungen verlegt und der-
zeit sei man damit beschŠ ftigt 
die Stra§ en zu asphaltieren 
und zu pfl astern. Auch der 
Ludwig-Raith-Weg erhielt eine 
neue Wasserleitung und soll 
neben einer neuen Trag- und 
Asphaltschicht eine Betonrinne 
erhalten.  Das Ma§ gebliche 
sei, so BŸ rgermeister Albert 
Hš chstetter, dass der Kirch-
platz eine zusŠ tzliche Weite 
bekommen habe durch den 
Abriss des alten Feuerwehr-
hŠ uschens und des kleinen 
GebŠ udes der Familie Meier. 
FŸ r eine Begrenzung des nun 
fast rechteckig erscheinenden 
Platzes wird an der nš rdlichen 
Seite die Pergola sorgen, die mit einem Backofen abschlie§ t, 
sowie auf der sŸ dlichen Seite das kleine Magazin mit BŸ hnen-
funktion. In diesem Bereich soll ein Brunnen den Platz aufl o-
ckern. 

Eine weitere Aufgabe fŸ r das Gemeindegremium wird die 
Gestaltung der feierlichen † bergabe des Kirchplatzes an die 
Bewohner von Barbing sein. BŸ rgermeister Albert Hš chstetter 

hat hierzu mit Pfarrer Dr. 
Werner Konrad gesprochen. 
Er stelle sich hier ein schš -
nes Fest mit den Vereinen vor 
und ein Catering-Service soll 
fŸ r das leibliche Wohl sorgen, 
au§ er Vereine mš chten diese 
Aufgabe Ÿ bernehmen. In der 
nicht š ffentlichen Sitzung hat 
das Gremium Ÿ ber die Vergabe 
der AuftrŠ ge zur BegrŸ nung 
entlang der Kirchenmauer und 
entlang der Pergola zu ent-
scheiden sowie die Verkleidung 
der Mauer der Pergola und des 
Magazins mit Kalkstein. Ange-
dacht sei, entlang der Pergola 
echten Wein ranken zu lassen 
und als Farbtupfer Rosenstš -
cke einzupfl anzen. Entlang 
der Kirchenmauer wird eine 
Rasenfl äche entstehen, die in 
die Rasenfugen der Parkfl ä-
chen Ÿ bergeht. Auch sollen 
eine Reihe von BŠ umen ange-
pfl anzt werden. Die Planer 
werden hierzu Anregungen zu 
den Baumarten geben, aus 
denen die BŸ rger eine Auswahl 
treffen kš nnen. BŸ rgermeister 
Albert Hš chstetter lobte vor 

allem das Engagement und die Hilfsbereitschaft der Anwohner.
(Bericht und Foto: Christine Kroschinski)



1472147214721472147214721472
09401
1 4 7 2Profi Profi Profi Profi Profi Profi Profi Profi 

Farb Kopien
vom

PROFI D
r

u
c

k
e

r
e

i

W
Ü

S
T

Aus dem Standesamtregister
September bis Oktober 2009

Geburten
am 01.08. Veronika und Maximilian
 Manuela und Stefan Hartl, Sarching
am 02.09.  Melina
 Nicole und Helmut Berlinger, Barbing      

Eheschließungen
am 04.09. Ines Neumann und Thomas Scheitterer, Barbing 
am 09.09. Andrea Obermaier und Ferdinand Stadler, Eltheim  
am 09.09. Nadine Dechant und Ulrich Steinacker, Putzbrunn  
am 10.09. Katrin Hš § l und Josef Ernst, Friesheim  
   

Sterbefälle
am 03.09. Alfons Niedermeier, Sarching
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Informationen und 
»Bekanntmachungen«

zum Thema

Gemeinde-Info
aktuell

Bereitschaft/Notfall - Bauhof Gemeinde Barbing
Telefon 0160 97862416

Bushaltestelle Friesheim
 Wegen der Umgestaltung des Dorfplatzes Friesheim 
wird die Bushaltestelle ab 1. September fŸr  ca. 3 Monate 
aufgelšs t. Wir bitten die BŸr ger wŠ hrend der Bauzeit die 
Bushaltestelle bei der Kirche zu nutzen.

Behindertenberatung des Gesundheitsamtes: 
FŸr  Personen mit psychischen Behinderungen, 

chronisch-organischen Erkrankungen, Kšr per-, Hšr - und 
Sehbehinderungen, SprachauffŠ lligkeiten sowie geistigen 
Behinderungen und deren Angehörige fi ndet im Rathaus 
Neutraubling jeweils Donnerstag von 13.30 - 17.00 Uhr 
statt. Die Beratung ist vertraulich, sie steht jedermann 
offen und erfolgt kostenlos. Auf Wunsch kšnne n Hausbe-
suche durchgefŸhr t werden.
Termine: 8. Oktober, 12. November, 10. Dezember

Die nŠc hsten Abfuhrtage sind:
 RestmŸ lltonne: 5.10., 19.10., 2.11., 16.11.,   

  30.11., 14.12., 28.12.
 Papiertonnen: 
 Gemeinde Barbing 9.10., 6.11., 8.12.
 fŸ r Sarching 5.10., 2.11., 30.11.
 Umweltmobil: 17.11., 13.30 - 15.00
  Barbing, Rathausplatz
 Altreifen: 12.11.
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Das nächste Barbinger Informationsblatt
erscheint voraussichtlich um den 30.10. (Nr. 10-09)

Annahmeschluss Dienstag, 20.10. um 12 Uhr
€ nderungen durch nichtvorhersehbare UmstŠ nde mš glich.

Der täglich wechselnde Dienst der Apotheken beginnt früh 
um 8.00 Uhr und endet am nächsten Tag um 8.00 Uhr.
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Regenbogen Apotheke, Obertraubling
Adler Apotheke, Neutraubling
Apotheke im Globus, Neutraubling
St.-Michael-Apotheke, Köfering
Engel-Apotheke, Barbing
St.-Georgs-Apotheke, Obertraubling
Moritz-Apotheke, Neutraubling
Schloß-Apotheke, Alteglofsheim
Neue-Apotheke, Neutraubling
Regenbogen-Apotheke
Adler Apotheke
Apotheke im Globus
St.-Michael-Apotheke
Engel-Apotheke
St.-Georgs-Apotheke
Moritz-Apotheke
Schloß-Apotheke
Neue-Apotheke
Regenbogen Apotheke
Adler Apotheke
Apotheke im Globus
St.-Michael-Apotheke
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24
25
26
27
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Engel-Apotheke
St.-Georgs-Apotheke
Adler Apotheke
Schloß-Apotheke
Neue-Apotheke
Regenbogen Apotheke
Adler Apotheke
Apotheke im Globus
St.-Michael-Apotheke

Wohnung in Barbing
4 Zimmer, Küche, Bad mit WC, Wohnfl äche: 
78 Quadratmeter in Barbing zu vermieten. 
Hundehaltung nicht erlaubt.

Bei Interesse:
Gemeinde Barbing
Frau Schreiner
Tel.: 0 94 01 / 92 29 20
Mail: schreiner@barbing.de

V E R M I E T E N

Alleinerziehende Mutter mit 2 Kindern und 
kleinem Hund sucht  in Barbing/Neutraubling 
und Umgebung ab sofort 3-Zimmer-Wohnung 
mit Balkon und Stellplatz bis 600 Euro/warm zu 
mieten.

Tel. 0 94 03 / 95 40 74
Barthel Lucia
Wagnersiedlung 14 a, Friesheim

M I E T G E S U C H
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Berufsfeuerwehrtag im
Gemeindebereich Barbing 

In einem 24-Stunden-Dienst mit verschiedenen EinsatzŸ -
bungen unter realistischen Bedingungen lernten die Jugend-
mitglieder der sechs Wehren der Gemeinde Barbing den 
anstrengenden Feuerwehralltag der Berufsfeuerwehr kennen. 
31 EinsŠ tze in 24 Stunden hielten die fast 70 MŠ dchen und 
Jungen in Atem.

Auf Initiative des Jugendwartes Michael Mederer der FFW 
Barbing fand dieser Berufsfeuerwehrtag im gesamten Gemein-
debereich Barbing statt. Bereits vor drei Monaten wurde mit 
den Planungen und Ausarbeitung verschiedener EinsatzŸ -
bungen begonnen. UnterstŸ tzung fanden die Jugendwarte 
bei den VorstŠ nden, Kommandanten, Aktiven und bei BŸ rger-
meister Albert Hš chstetter. Auch das BRK schloss sich den 
† bungen an. Zur Aufnahme der eingehenden Notrufe wurde 
der Funkraum der Feuerwehr Barbing zur zentralen Leitstelle 
umfunktioniert. Die Leitstelle war wŠ hrend der gesamten 
24-Stunden-Schicht mit den beiden Aktiven Gerhard Koblitz 
und JŸ rgen Lang besetzt. Jeder Notruf und der daraus fol-
gende Einsatz wurde im Einsatzbericht schriftlich festgehal-
ten und disponiert. Die Feuerwehr Barbing verwandelte sich 
nicht nur in eine Leitstelle, sondern auch in eine Berufsfeu-

erwehrwache. In der ã FeuerwehrwacheÒ  Sarching traten die 
Jugendwehren aus Sarching und Illkofen ihren Dienst an und 
in der ã WacheÒ  von Friesheim die Jugendwehren aus Fries-
heim, Eltheim und Auburg. Auf dem Programm standen alle 
Aufgaben, die zu den Pfl ichten eines Berufsfeuerwehrmannes 
gehš ren, auch dass die MŠ dchen und Jungen, wie ihre gro§ en 
Vorbilder im GerŠ tehaus Ÿ bernachten, war selbstverstŠ ndlich.  
Es wurden mš glichst viele verschiedene EinsŠ tze simuliert, um 
die gesamte Bandbreite der Einsatzmš glichkeiten einer Feu-
erwehr darzustellen. Neben … lspurbeseitigung, Tierrettung, 
eingeklemmten Personen unter einem Container oder nach 
einem Sturmschaden, MŸ lltonnenbrand am Sarchinger Weiher, 
Rettung von Personen aus Notsituationen mussten auch ver-
misste Personen gefunden werden, die aufgrund verschie-
dener Ursachen abgŠ ngig waren. In Sarching sorgte Suchhund 
ã JustinÒ  der Rettungshundestaffel Lappersdorf fŸ r den Erfolg 
die vermisste Person aufzuspŸ ren. Es wurden auch zwei Ein-
sŠ tze simuliert, an denen alle sechs Jugendfeuerwehren und 
der SanitŠ tsdienst zum Einsatz kamen. In Atem hielt sie dabei 
vor allem ein schwerer Verkehrsunfall mit drei verunfallten 
PKWÕ s und eingeklemmten, schwer verletzten Personen an der 
Bischof-Sailer-Stra§ e in Barbing. Das BRK hatte die ã Verletz-
tenÒ  geschminkt, so dass dieses Szenario Š u§ erst real wirkte. 
FŸ r einen Adrenalinschub aller EinsatzkrŠ fte sorgte auch der 
ã Gro§ brand bei BuderusÒ  im Gewerbegebiet, hier wurde eine 
Person als vermisst gemeldet. Die Nachtruhe war aufgrund 
der vielen EinsŠ tze sehr kurz, aber mit gro§ em Engagement 
und Feuereifer waren die Jugendlichen dabei und konnten alle 
Schwierigkeiten mit Bravour meistern. Bei der Abschlussbe-
sprechung dankten die Verantwortlichen allen Jugendlichen 
und den vielen Helfern und Betreuern sowie BŸ rgermeister 
Albert Hš chstetter.  (Bericht und Foto: Christine Kroschinski)



Erstes Street-Soccer-Turnier des TV Barbing 
war ein voller Erfolg

Einen unvergesslichen Tag erlebten die 16 Mannschaften von 
A- bis G-Jugend auf dem Parkplatz des Edeka-Lattus beim 
ersten Street-Soccerturnier des TV Barbing. Bei strahlendem 
Sonnenschein sŠ umten zahlreiche Zuschauer den Court und 
sahen spannende und faire, aber auch torreiche Spieler. Die 
Kids, egal welcher Altersgruppe sie angehš rten, gaben von 
der ersten Minute an Vollgas. So ein Turnier kann aber nur 
ausgerichtet werden, wenn alles passt betonten Abteilungs-
leiter Mike Jogsch und Ulli Lauterbach, die sich im Rahmen 
des Turniers bei allen Spielern fŸ r die fairen Spiele bedank-
ten, bei allen freiwilligen 
Helfern, Eltern, Trainern 
und Betreuern, aber nicht 
zuletzt bei den Sponsoren 
wie Rainer Lattus, Inhaber 
der Edeka Filiale in Barbing, 
der nicht nur den Platz son-
dern auch GetrŠ nke fŸ r die 
Spieler spendierte, Alex 
MŸ ller vom Bureau 2 plus, 
der den Court zur VerfŸ gung 
stellte sowie dem Schreib-
warengeschŠ ft Kunterbunt, 
Schnittpunkt-Friseur Marion 
Haimerl, Silvia Wagner von 
Town&Country House. Mit-
glieder des TV Barbing 
sorgten fŸ r das leibliche 
Wohl. Bereits morgens um 
zehn traten die ersten vier Teams der A- und B-Jugend des TV 
Barbing gegeneinander an. Am Ende konnte das Team 1 der 
A-Jugend sich gegen die Mannschaft durchsetzen und sich auf 
dem ersten Platz etablieren, gefolgt von Team 2 der B-Jugend, 
Team 1 der B-Jugend und Team 2 der A-Jugend. FŸ nf MŠ d-
chenmannschaften der D-Jugend aus der Umgebung traten 
im Anschluss gegeneinander an. Die MŠ dchenmannschaft des 

TV Barbing konnte sich Ÿ ber den ersten Platz freuen, auf Platz 
zwei landete die MŠ dchenmannschaft von Rosenhof, auf Platz 
drei die MŠ dchen von Tegernheim. Auf dem vierten und fŸ nften 
Platz landeten die jungen Damen der SpVgg Illkofen und des 
SV Donaustauf. Ab 13 Uhr traten die vier Mannschaften der 
F-Jugend gegeneinander an. Hier hatten sich vor allem viele 
Eltern auf dem Platz eingefunden um sich die Spiele nicht ent-
gehen zu lassen. Sieger in dieser Altersgruppe waren am Ende 
die Jungen des SV Donaustauf, es folgten der FC Tegernheim, 
Team I des TV Barbing sowie Team II des TV Barbing. Sicht-
lich Spa§  machte es vor allem den Kleinsten der G-Jugend 
bei ihrem engagierten Spiel zuzuschauen. Hier sicherte sich 

die Mannschaft des TV Barbing den ersten Platz, auf Platz 
zwei landete der TSV Neutraubling und auf Platz drei der 
SSV Kš fering. Jeder der Spieler konnte sich aus einer gro§ en 
Schatzkiste etwas aussuchen, die Siegermannschaften erhiel-
ten zudem einen Lederfu§ ball.
(Bericht und Foto: Christine Kroschinski)

Raiffeisenbank 
Oberpfalz Süd eG

„gemeinsame Ziele“

Werden Sie Mitglied Ihrer Bank.
Mitgliedschaft bedeutet für unsere Kunden, dass sie eine 
einzigartige Beziehung zu uns aufbauen können. Mitglieder 
sind Miteigentümer, Träger und Kunden ihrer Bank. 
Als Bankteilhaber können Sie mitgestalten, mitentscheiden 
und mitverdienen. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. 

Wir machen den Weg frei.

www.rb-os.de
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Regensburger Straße 6 · 93092 Barbing

Telefon 0 94 01 / 34 75



Die Praxis ist von 10. bis
einschließlich 21. August 09 geschlossen.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Urlaub.

Gartenwichtel aus Barbing
hatten richtige Giganten 

AnlŠ sslich der PrŠ mierung der lŠ ngsten Sonnenblumen und 
schwersten KŸ rbisse des OGV Barbing trafen sich 30 Kinder 
auf dem GelŠ nde des TV Barbing. Ganz akribisch ermittelten 

Vorsitzender Stefan Leyerer und sein Stellvertreter Karl-Heinz 
Till die Ma§ e der Sonnenblumen und Karin Hecht, Irene Janker-
Landsmann sowie Horst Oppowa das Gewicht der KŸ rbisse. 
ZunŠ chst freute sich die Vorstandschaft Ÿ ber die zahlreiche 
Teilnahme der vielen NachwuchsgŠ rtner, die ã ihreÒ  GewŠ chse 
mit Sorgfalt hüteten und pflegten, damit sie groß und kräftig 
wurden. Stefan Leyerer lobte dann auch die herrlichen Son-
nenblumen und KŸ rbisse und freute sich mit den Kindern, von 
denen viele bei den Gartenwichteln des OGV aktiv sind. Den 
ersten Platz bei den KŸ rbissen belegte Franziska Haslbeck, ihr 
PrachtstŸ ck wog 20,9 kg. Auf dem zweiten Platz folgte Yannic 
Landsmann (18,4 kg) und auf dem dritten Platz landete Simon 
Oppowa (17,6 kg). Auf dem vierten Platz landete Raphael Has-

lbeck (16,7 kg) und auf dem fŸ nften Platz Dominik Dorer (11,9 
kg). Beim Sonnenblumenwettbewerb siegte Niklas Dorer, seine 
Blume der ã SuperlativeÒ  hatte eine Hš he von 3,58 m erreicht. 
Auf dem zweiten Platz landete Johanna Kralitschek (3,50 m), 
knapp gefolgt von Florian Seitz und Marina Dorer (beide 3,48 

m). Den vierten Platz sicherte sich Franziska Haslbeck (3,44 
m) und der fŸ nfte Platz ging an ihren kleinen Bruder Raphael 
(3,43 m). Nach der SiegerprŠ mierung sorgte der OGV Barbing 
mit Kaffee und Kuchen sowie GetrŠ nken wieder bestens fŸ r 
das leibliche Wohl der Teilnehmer und Besucher. Und die Klei-
nen konnten sich beim BŸ chsenwerfen und Nagel-Schlagen so 
richtig austoben.  (Bericht und Foto: Christine Kroschinski)

KROMPASS Helfen
ist unser
Auftrag

Evi Krompass - Karlstraße 13
93092 Illkofen/Barbing

Tel. 09401 / 52 79 92
Mobil 0170 / 9970305
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Ihr kompetenter Partner für 
Neubau und Renovieren

Sehen Sie sich die Dauer-Ausstellung mit mehr als 40 Original-Mustern an! 

Holz- und Kunststo�-Fenster
Haus- und Zimmer-Türen

Rolladen
Insektenschutzgitter
für Neu- und Altbau

Bau-Elemente Linner e.k.

Von-Miller-Str. 2 · OT Unterheising · 93092 Barbing
Tel.: 09401 / 52 76 773 · Fax: 09401 / 52 76 774
www.linner.de · e-mail: linner@linner.de

Montag - Freitag: 9 - 12 und 15 - 18 Uhr, Mittwoch nachm. geschlossen und nach tel. Absprache
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Besonders bedanke ich mich bei meiner Familie und meinen Verwandten, Nachbarn und Bekannten.
Namentlich mšc hte ich nennen die Gemeinde Barbing mit dem ersten BŸ rgermeister Herrn Albert Hšc hstetter und dem 

dritten BŸrgermeis ter Herrn Hans Thiel sowie die Pfarrei Illkofen mit Herrn Pfarrer Dr. Batz und den Pfarrgemeinderatsspre-
cherinnen Frau Hildegard Geser und Frau Renate Krichbaum. Ferner bedanke ich mich bei der Freiw. Feuerwehr Illkofen, der 
Spielvereinigung Illkofen, der Krieger- und Reservistenkameradschaft Illkofen-Eltheim, der SchŸt zengesellschaft ã Edelwei§ Ò  
Eltheim, dem VdK und der Jugendblaskapelle Barbing sowie dem CSU-Ortsverein mit ihren Abordnungen und Sprechern.

Nicht zuletzt danke ich den Wirtsleuten der SportgaststŠt te Illkofen, Sepp und Petra Himmelsto§ mit Familie fŸr  die ausge-
zeichnete Bewirtung. Ich habe mich Ÿber dies e vielen Zeichen der WertschŠt zung und Verbundenheit sehr gefreut.

persšnlic h, schriftlich oder telefonisch gratulierten und mich beschenkten sage ich auch auf diesem Weg

Illkofen, im September 2009             Edmund Geser

Allen, die mir zu meinem

80. Geburtstag
vielen herzlichen Dank

Gutenbergstr. 12 · 93092 Barbing
Tel: 09401 79001 · info@tex-online.deTel: 09401 79001 · info@tex-online.deTel: 09401 79001 · info@tex-online.de

Berufsbekleidung ·  Vereinsaustattung

mit hauseigenen Bedruckungsservice

Gutenbergstr. 12 · 93092 Barbing
Tel: 09401 79001 · info@tex-online.de

Berufsbekleidung ·  Vereinsaustattung

mit hauseigenen Bedruckungsservice

Gutenbergstr. 12 · 93092 Barbing
Tel: 09401 79001 · info@tex-online.de

Berufsbekleidung ·  Vereinsaustattung

mit hauseigenen Bedruckungsservice

Geburtstagskind Edmund Geser spendet an 
Kindergarten St. Martin in Barbing

 Herr Edmund Geser spendete anlŠ § lich seines 80. Geburts-
tags 300,00 Û  an den Kindergarten St. Martin. Zusammenge-
kommen ist die Summe durch Geldgeschenke der š rtlichen 
Vereine und einiger GeburtstagsgŠ ste. Kindergartenleiterin 
Edith Wellner bedankte sich recht herzlich und versicherte, 
dass Spielmaterial fŸ r die Kinder angeschafft wird.

Neues von der VHS
für den Landkreis Regensburg

 Die VHS-Au§ enstelle Barbing bietet im Oktober 2009 fol-
gende Kurse und Veranstaltungen an: 
T322230, Franzš sisch Grundstufe 2,
  Beginn: 08.10.2009, 18:00 Uhr, (15 x)
T442205, WirbelsŠ ulengymnastik,
 Beginn: 05.10.2009, 19:00 Uhr, (10 x)
T442211, WirbelsŠ ulengymnastik,
 Beginn: 12.10.2009, 19:00 Uhr, (10 x)
T442213, WirbelsŠ ulengymnastik,
 Beginn: 13.10.2009, 19:00 Uhr, (10 x)
T442516, Body & Mind Mix-Workout,
 Beginn: 08.10.2009, 18:30 Uhr, (10 x)
T526010, Filzwerk: Herstellen einer Tasche,
 Beginn: 17.10.2009, 12:00 Uhr, (1 x)
T550090, Didgeridoo-Spielkurs fŸ r EinsteigerInnen,
 Beginn: 12.10.2009, 18:30 Uhr, (8 x)
 Weitere Informationen fi nden Sie im Programmheft der VHS 

oder unter www.vhs-regensburg-land.de
Anmeldung bei der VHS -GeschŠ ftsstelle Tel. 09401 / 52550.



Jahreausflug des OGV Sarching
Am Samstag, den 5. September, fanden sich 41 Mitglieder 

des OGV Sarching am Haus der Vereine ein. PŸ nktlich um 7.00 
Uhr startete der Bus des ReisebŸ ro Aschenbrenner ins Land 
der Franken. Nach gut zwei Stunden war der Brombachsee 
erreicht.
Bald legte Europas erster und grš § ter Trimaran, das Fahrgast-

schiff ã MS BrombachseeÒ  am Landesteg an. WŠ hrend der ein-
einhalbstŸ ndigen Rundfahrt erfuhren die Reisenden alles Ÿ ber 
den Brombachsee und den Trimaran.
Wieder am Ufer, ging es in einem kurzen Fu§ marsch zum Mit-

tagessen in den Gasthof zur Krone in Ramsberg. Mit dem Bus 
wurde das nŠ chste Ziel der Fahrt angesteuert, die Fuchsie-
nstadt Wemding. Sie liegt zwischen Ries und dem AltmŸ hltal 
und ist Ÿ ber 1200 Jahre alt. Jahrhunderte alte WehrtŸ rme 
mit Stadttoren aus Bruchsteinen, Stadtmauern und BŸ rger-
hŠ user aus der Zeit des Barock und der Renaissance sind 
mit viel Liebe und Sachverstand restauriert. Besonders stolz 
sind die Bewohner auf den bedeutendsten deutschen Bota-
niker, Leonhard Fuchs, der im Jahre 1501 in Wemding gebo-
ren wurde. Nach ihm wurde die Fuchsie benannt. Auf einem 
Rundgang durch die Altstadt wurden 38 Fuchsiensorten mit 
kurzer Beschreibung gezeigt. Eine besondere SehenswŸ rdig-

keit fŸ r die GŠ rtner aus Sarching war die Fuchsienpyramide. 
Mitglieder des OGV Wemding bauten aus BlumenkŠ sten, die 
mit Fuchsien bepflanzt waren, eine über vier Meter hohe Pyra-
mide. Nach dem Rundgang trafen sich die meisten Sarchin-
ger im Cafe Fuchs, andere schlenderten durch die Stadt oder 
wanderten zur Wallfahrtskirche Maria BrŸ nnlein. Die Heimreise 
wurde in Lengenfeld zu einer Brotzeit unterbrochen. Der 1. Vor-
sitzende Wunderlich bedankte sich beim Fahrer fŸ r die sichere 
und ruhige Fahrt, bei den Mitorganisatoren fŸ r deren Unter-
stŸ tzung und bei den Teilnehmern fŸ r die gute Stimmung. 
 Bericht: Anton Glashauser, Foto: Johann Schuhmacher)

Grillfest des Frauenbundes Sarching

Vorsitzende Marlene GrŸ bl konnte zum Grillfest nicht nur die 
Damen des Frauenbundes sondern auch deren Ehegatten 
begrŸ § en und freute sich, dass dieses Fest eine gute Reso-
nanz fand. Die GetrŠ nke spendierte der Frauenbund, fŸ r die 
GrillspezialitŠ ten und Salate war jeder selbst verantwortlich.  
Vielleicht, so die Vorsitzende, organisiere man im nŠ chsten 
Jahr ein Grillfest fŸ r alle Sarchinger, hierzu bietet sich der wun-
derbare Platz an der Rinsen direkt an.
(Bericht und Foto: Christine Kroschinski)
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In den Stunden des Abschieds waren wir nicht allein.

Wir danken
allen von ganzem Herzen für die Anteilnahme durch
Wort und Schrift.

Unser besonders herzlicher Dank gilt:
– Herrn Pfarrer Dr. Werner Konrad;
– Herrn Seitz und Herrn Winter für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeierlichkeiten;

– den Sardinien Motorradfreunden;
– den Schweizer Freunden und Bekannten;
– „Jack“ für die musikalische Begleitung;
– den Mistral Fun Biker’ s und der Ölfleck-Crew;
– Familie A. und I. Stangl.

Unser Dank gilt auch allen Verwandten, Freunden,
Bekannten, Nachbarn und allen, die ihn auf seinem letzten
Weg begleiteten.

Barbing, im August 2009

In stiller Trauer:
Christa Kruger, Mutter
Joachim, Herbert und Hubert,
Brüder, mit Familien

Sepp
Kruger

Auftrags- + Motiv-Nr.: 3612893_1.3.JOB
Bearbeitungsdatum: Dienstag, 25. August 2009

16:04:14



FŸr  die vielen GlŸc kwŸns che und Geschenke
zu meinem

70. Geburtstag
mšc hte ich mich bei allen Gratulanten 

ganz herzlich bedanken.
Besonders danken mš chte ich Herrn Landrat Herbert Mirbeth, 

Herrn BŸ rgermeister Albert Hš chstetter, Herrn Pfarrer Dr. Konrad, 
der Freiwilligen Feuerwehr Barbing, der Sparkasse Neutraubling, 
der Musikkapelle Tegernheimer Schnouken und den Jungen Tenš -
ren und Humoristen aus Barbing, sowie den ehemaligen Arbeits-

kolleginnen und -kollegen der Firma Siemens.
Besonderen Dank meiner lieben Gattin Waltraut, meiner jungen 
Familie Rödig mit Silvia, Pia und Roland, Familien Bieber und 

Burgermeister und Frau Krieglsteiner.
Barbing, im August 2009

Willi Ršdi g

 

  

   
   

    

 Bester Neuwagen  
für unter 10.000 €1

Ab 9.990 €Klein im Verbrauch, groß in
Sachen Fahrvergnügen!

• ABS, ESP®3 und 6 Airbags
 serienmäßig ab Ausstattungslinie Club
• Max. Ladekapazität: 1.050 Liter4

• Erhältlich als 1.0-Liter-Benzinmotor mit 48 kW (65 PS),
 1.2-Liter-Benzinmotor mit 63 kW (86 PS), Automatik
 und als 1.3-Liter-Turbodiesel mit 55kW (75 PS)  

Autohaus Bieber OHG
Heisinger Str. 7 • 93092 Barbing
Telefon: 09403 - 9503-0 • Telefax: 9503-33
E-Mail: info@autohaus-bieber.de

Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,5-7,8 l/100 km,
außerorts 4,0-4,9 l/100 km, kombiniert 4,5-5,9 l/100 km;
CO2-Ausstoß kombiniert: 120-142 g/km (80/1268/EWG).

Brandneu für Sie: Kurzfristig lieferbar: Suzuki Alto 8.900,- €

1Im AutoBild-Test „Die besten Neuwagen für unter 10.000,- Euro“
erzielte der Suzuki Splash mit insgesamt 72 von maximal 100 Punkten
den ersten Platz unter 12 getesteten Kleinwagen (AutoBild, Ausgabe
17/08). 2Verbrauch und CO2-Ausstoß Splash 1.0 im kombinierten
Zyklus. 3ESP® ist eine eingetragene Marke der Daimler AG.
4 Herstellerangabe. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Unser 
Versicherungspartner:
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Ski-Club Sarching
Auf geht´s zur neuen Skisaison
des Beginn der Skigymnastik:

Montag, 05.10.2009 im „Haus der Vereine“ 
Neu  17:15 Uhr  - 18:00 Uhr 
Kinderturnen von 4 - 7 Jahren mit der † bungsleiterin Julia
Neu  18:00 Uhr Ð  18:45 Uhr
 Kinderturnen ab 8 Jahre mit d. † bungsleiterinnen Petra +Margot
Neu  19:00 Uhr Ð  20:00 Uhr 
Fitnesstraining fŸ r Jugend u. Erwachsene mit den † bungsleitern 
Margot, Josef u. Petra 

13.12.2009 Weihnachtsfeier
Ski + Nordic Walking fŸ r Jugendliche und Erwachsene                           

im ,,Landgasthof Geser
Tombola 1. Preis: Skiausflug,, Zillertalarena „

20.12.2009 Kinderweihnachtsfeier

Die Skiabteilung des SV-Sarching stellt sich vor:
Abteilungsleiter:
Kurt Heller, Seestr. 15 a, 93092 Sarching, Tel: 09403/2869

† bungsleiterin u. Stellvertreterin:
Margot Schiller, Hochweg 3, 93092 Sarching, Tel: 09403/4381

† bungsleiter:
Josef Spie§ l, Schlo§ steig 13, 93092 Sarching, Tel.09403/3408

† bungsleiterin:
Julia Heller, Baronstr.37, 93093 Donaustauf

† bungsleiterin:
Petra Fichtl, Scheibenweg 4, 93090 Bach/Donau,
Tel.: 09403/952499                    

Kassenverwalter:
Gottfried Froschhammer, Schulstr. 10, 93092 Sarching,
Tel.: 09403/8362 

Servicemann u. Skistallleiter:
Helmut Raith, Schmiedgasse 2, 93092 Sarching, Tel: 09403/1064

Ski SV Sarching-News
Hallo Ski- und Snowboard - Fans!!!!
Hoffentlich habt Ihr die schneelose Zeit genŸ tzt, um wieder 

fit auf der Piste zu sein! Der Skiclub hat natürlich auch heuer 
wieder vor, div. Skifahrten durchzufŸ hren! Wir wŸ rden uns 
freuen, wenn wir alle Ski- und Snowboard-Fahrer hiermit auf-
merksam machen und wŸ nschen uns eine rege Beteiligung !

Programm:
16.01./17.01.2010 Skiausflug, Zillertalarena, Zell am Ziller, 

Gerlos - Kš nigsleiten - Gerlosplatte,  † bernachtung Pension 
ã Prosserhof ã  in Radfeld, Fahrt + Skipass + HP, Erwachsene                                           
138  Euro, Jugendl. Jahrgang (1991-1993) 122  Euro, Kinder   
Jahrgang (1994-2003) 100  Euro
06.03.2010 Tagesausflug ,, Skiamade“,  Skifahren geplant  

Reiteralm / Schladming, Erwachsene  52  Euro, Jugendl.Jahr-
gang ( 1991-1993 ) 42  Euro, Kinder Jahrgang (1994-2003) 32 
Euro
Anmeldung nur gegen Anzahlung von 25 Euro, Rest eine 

Woche vor der Skifahrt, Kurt Heller Tel. 09403/2869
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TV Barbing geht  in Jugendarbeit eigene Wege
Spielgemeinschaften (SGÕ s) und Junioren-Fš rder-Gemein-

schaften (JfGÕ s) schie§ en wie Pilze aus dem Boden. BegrŸ ndet 
werden sie damit, dass ein Verein nicht mehr genug Jugend-
liche oder Kinder fŸ r die Aufrechterhaltung des Spielbetriebs 
rekrutieren kš nne. Die GrŸ nde woran das liegt, sind vielfŠ l-
tig: frŸ her gabÕ s nur Fu§ ball. Jetzt sind die Sportarten vielfŠ l-
tig und auch die FreizeitaktivitŠ ten haben sich im Laufe der 
Jahre gewandelt. Der TV Barbing erteilt den SGÕ s jetzt aber 
eine strikte Absage: ã Die SGÕ s waren fŸ r uns fast der TodÒ , geht 
der Jugendabteilungsleiter des Vereins, Ulrich Lauterbach mit 
dieser Zusammenlegung verschiedener Vereine im Jugendbe-
reich hart ins Gericht. ã Wir haben durch Spielgemeinschaften 
viele Kicker nach ihrer Zeit im Jugendspielbetrieb an die Seni-
oren anderer Vereine verloren. Die kommen jetzt auch nicht 
mehr zurŸ ck. Dem wollen wir jetzt einen Riegel vorschieben. 
SGÕ s sind fŸ r uns passŽ Ò , sagt Lauterbach. Fu§ ballabteilungs-
leiter Michael ã MikeÒ  Jogsch stimmt dem zu. ã Wir hatten in den 
letzten Jahren einen Spielerabgang zu verzeichnen, der nicht 
mehr in Ordnung war. Seit wir vor eineinhalb Jahren angetre-
ten sind, die Geschicke des Vereins in dem Bereich zu vertre-
ten, gehš ren Spielgemeinschaften der Vergangenheit anÒ , so 
Jogsch. Der Erfolg gibt den beiden Recht. So wurde im letzten 
Jahr sowohl die C- als auch die A-Jugend in ihrer Spielklasse 
Meister. Insgesamt stellt der TV Barbing zehn Mannschaften 
im Jugendbereich, darunter zwei sehr erfolgreiche MŠ dchen-
mannschaften (C- und D-Jugend). Deshalb treten die wacke-
ren Damen auch mal gegen Jungs ihrer Altersklasse an und 
sehen dabei wahrlich nicht schlecht aus. Das wird im sŸ dlichen 
Landkreis wohl so schnell niemand mehr erreichen. 
Jogsch versteht die anderen Vereine nicht. ã Es soll jeder 

machen was er fŸ r richtig hŠ lt, aber unser Konzept zeigt, dass 
sich die Kinder bei uns wohl fŸ hlenÒ , erklŠ rt der Abteilungslei-
ter. Im Sommer fuhr Jogsch mit seinen Spielern zum Raften, 
im Winter auf eine HŸ tte, die MŠ dchenmannschaften fuhren in 
einen Hochseilpark in den Bayerischen Wald Ð  das schwei§ e 
natŸ rlich zusammen. Die erfolgreichen Kicker wŸ rden von 
anderen Kindern und Jugendlichen angesprochen, die eben-
falls gerne in einem Verein Sport ausŸ ben wollen und dann 
kŠ men sie eben zum TV Barbing. Ein weiterer Grund sei, so 
Lauterbach, dass das SportgelŠ nde des TVB offen sei. Keine 
ZŠ une oder TŸ ren hinderten Vereinsfremde hier zu spielen. 
Dies sei nicht Ÿ berall so. ã Wir stellen aber immer wieder mal 
eine Aufsicht ab, die nach dem Rechten sieht und es klappt 
bislang ganz gutÒ , versichert der Jugendabteilungsleiter. Um 
den gesamten Betrieb aufrecht zu halten, stehe jetzt die Instal-
lation einer Flutlichtanlage an vorderster Stelle. ã Otto Zimmer 
und Rainer Geser haben sich hier sehr engagiertÒ , lobt Lau-
terbach Stahlbauer und Elektriker fŸ r ihren ehrenamtlichen 
Einsatz. Ebenso bedankte er sich bei den Eltern, die mit auf 
die Spiele fŸ hren und so den Verein damit 
enorm unterstŸ tzten. 
Rund 30 Trainer und Betreuer sind in der 

Fu§ ballabteilung stŠ ndig darauf bedacht, 
den Kindern den beliebtesten Sport in 
Deutschland nŠ her zu bringen. ã Das wird 
alles ehrenamtlich gemacht. Hut ab vor 
den engagierten SportkameradenÒ , so 
Jogsch. Die Fu§ ballabteilung ist die grš § te 
Abteilung im Verein. Wer aber Tischtennis, 
Volleyball, Nordic Walking, Kegeln, Stock-
schie§ en oder Gymnastik machen mš chte, 
findet auch hier kompetente Ansprechpart-
ner.  (Bericht und Foto: Tino Lex)

Rückblick der Saison
von C- und D-Mädchen des TV Barbing

Die Trainer der C- und D-MŠ dchen des TV Barbing, Franz 
Ostermeier, Vanessa Sennebogen und JŸ rgen Me§ enzehl sind 
stolz auf ihre MŠ dels. In der kommenden Saison werden die 
beiden Mannschaften zu einem Gro§ feld-Team zusammen-
gefŸ hrt und starten in der Bezirksliga SŸ d. Nach anfŠ nglichen 
Problemen wurden die C-MŠ dchen in der Saison 2008/09 
immer besser, nach einer guten Vorrunde qualifizierten sie sich 
Ÿ berraschend in eine starke Gruppe und zum Ende wurden sehr 
gute Ergebnisse eingefahren. Auch die D-MŠ dchen zeigen sich 
engagiert und kŠ mpferisch und schafften sicher den Sprung in 
die starke Gruppe. Bei der RŸc krunde belegten sie einen hervor-
ragenden zweiten Platz. In der Hallenmeisterschaft wurde das 
Bezirksfinale erreicht und dort ein guter 4. Platz erzielt. Im Pokal-
spiel konnten sie Mitfavorit SC Regensburg ausschalten, aber 
die Auslosung bescherte in der nŠ chsten Runde ausgerechnet 
den spŠ teren Pokalsieger TSV KŸ mmersbruck. Nach gro§ em 
Kampf und einem 2:2 nach regulŠ rer Spielzeit mussten sie sich 
beim Elfmeterschie§e n leider geschlagen geben. FŸ r den her-
vorragenden Saisonabschluss gab es eine Belohnung fŸ r die 
C- und D-MŠ dchen. Sie fuhren in den Hochseilpark Schš nberg 
im Bayerischen Wald. Vormittags wurden in tollen Teamspielen 
die Geschicklichkeit unter Beweis gestellt und anschlie§ end der 
Hochseilpark erobert. Nach anfŠ nglichen Problemen in 20 Meter 
Hš he auf dŸnne n Seilen und wackligen BrŸ cken wurde am Ende 
der Flying Fox zum Hš hepunkt.
Im Zusammenhang mit der FIFA Frauen WM 2011 in Deutsch-

land startete der Bayerische Fu§ ball-Verband eine Kampagne 
zur Gestaltung eines ã Willkommen-TransparentsÒ.  Jeder Verein 
mit einer Frauen- oder MŠ dchenmannschaft hatte ein Fahnen-
banner erhalten, das kreativ gestaltet und an die BFV GeschŠ fts-
stelle zurŸc k gegeben werden soll. Die selbsterstellten Banner 
werden zu einer gro§ en Fahne zusammengefŸg t und bilden 
ein gro§e s Willkommens-Transparent fŸr  die Mannschaften der 
FIFA Frauen WM 2011. NatŸ rlich haben die MŠ dchen des TV 
Barbing auch ein Banner entworfen.

HAUPTSTR. 71 · 93105 TEGERNHEIM
TELEFON: 0 94 03/95 23 77
IHRE ANSPRECHPARTNERIN:
FRAU JUDITH DARGEL

Häusliche
Krankenpflege

Altenpflege

Grundpflege

Behandlungs-
pflege

Beratung
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unter: i:/+Anzeigen/b/Boehm-Betten-0000000_1-4sp-70-150207.cdr

ET: 15.02.07
Ausgabe: 10990
Vertreter: 1633

Bearbeiter:
F.-X. Scheuerer

Kundenkorrekturabzug nach

Datum, UnterschriftAbzug nach Korrektur in Ordnung

Weiterer Abzug erforderlich
Abzug in Ordnung

WIE SEHE ICH AUS?
Ich bin der Korrekturabzug
Ihres Auftrags und freue mich,
von Ihnen so richtig genau geprüft
zu werden. Wenn wir beide miteinander
fertig sind, schicken Sie mich gleich
wieder weg. Sonst warten die …

Korrigiert von

Gelesen  von EPS erstellt von

EPS eingebunden von

D
T
P Z E I T U N G

Wir waschen in den
Federn- und Daunenbetten, Syntheticbetten und Matratzenbezüge, sowie

neuesten Maschinen mit biologischem Waschmittel:
jetzt neu auch Naturhaarbetten!

1 Bett
Federn waschen

1 Kissen
Federn waschen

1 Bett-Inlett
Mako-Inlett, Vierkammerstepp 135 x 200

1 Kissen-Inlett
Mako-Inlett, 80 x 80

16.- €
8.- €

55.- €
9.- €

ab

ab

Regensburg
Eigener Kundenparkplatz

Steinweg 21 + 30
Telefon (09 41) 8 46 35

Durch Bettfedernwäsche – Betten wieder wie neu

D
T

P

Tel. 0 94 01 / 52 84 85

Auf Wunsch, Abrechnung mit Ihrer Versicherung

Traunreuter Str. 15 · glastechnik-moeck@t-online.de

SofortdienstSofortdienst

Größte Sonnenblume in Sarching 
brachte es auf 3,60 Meter

Bei strahlendem Sonnenschein veranstaltete der Obst- und Gar-
tenbauverein Sarching auf dem Anwesen der Familie Danner den 
Kinderwettbewerb bei dem die Frage war: ã Wer hat die lŠ ngste Son-
nenblume?Ò  Vorsitzender Hermann Wunderlich freute sich in seinen 
Gru§ worten Ÿ ber die gro§ e Anzahl der vielen jungen Teilnehmer, die  

18 Sonnenblumen prŠ sentierten. WŠ hrend sich die Erwachsenen 
mit Kaffee und Kuchen vor der blumenprŠ chtigen Terrasse von Cilli 
Danner verwš hnen lie§ en, hatten Hermann Wunderlich und Georg 
Frankl alle HŠ nde voll mit der Vermessung der Sonnenblumen zu 
tun.  Mit gro§ er Spannung wurde die Bekanntgabe der Sieger erwar-
tet. Ludwig Eicher verkŸ nde Adrian Hagen als Sieger, dessen Son-
nenblume 3,60 m ma§ . Auf den zweiten Platz landete Christoph 
Lotter (3,36 m), knapp gefolgt von Michael Schneider  (3,35 m). 
Auf dem vierten Platz landete Tobias Riedhammer (3,34 m) und der 
fŸ nfte Platz ging an Charlotte Kaiser (3,30 m).  Ganz aufgeregt waren 
die kleinen ã Hobby-GŠ rtnerÒ  die sich je nach Reihung ihrer Platzie-
rung aus einer Vielzahl von Spielsachen ihren Gewinn aussuchen 
durften. (Bericht und Foto: Christine Kroschinski)

Seniorenausflug ins
Schmucksteinbergwerk nach Bach

Die Seniorengruppe Sarching unternahm einen Nachmit-
tagsausflug nach Bach a.d. Donau. Ziel war das historische 
Schmucksteinbergwerk ã SilberschachtÒ  um auf den Spuren 
der BergmŠ nner zu wandeln, die in dem alten Bergwerk vor 
Ÿ ber 500 Jahren begannen, Silber, Schmucksteine und Fluo-
rit abzubauen.
Unter sachkundiger FŸ hrung konnte viel Spannendes und 

Wissenswertes Ÿ ber den Silber- und Schmucksteinbergbau in 
Ostbayern erfahren werden. Vor Ÿ ber 500 Jahren wurde in Bach 
mit dem Abbau von Silber, Schmuckstein und Fluorit begon-
nen, jedoch war der Ertrag eher bescheiden und die Gewin-
nung wurde eingestellt. Nach der FŸ hrung wurde die Gruppe 
aus Sarching mit einem klaren Schluck ã QuellwasserÒ  am Stol-
lenausgang verabschiedet. Bei einer zŸ nftigen Brotzeit endete 
der Nachmittag im Waldgasthof ã SchiederhofÒ . Die vielen Teil-
nehmer dankten den Organisatorinnen Irmgard Bieber und 
Erna Gansmeier. (Bericht und Foto: Irmgard Bieber)
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Sehr geehrte Kunden,

am 01.11.2009 Ÿb ergebe ich mein ReisebŸro
an Familie Mante. Ich mšc hte mich auf diesem Wege
bei all meinen Kunden fŸr die langjŠ hrige Treue
und das entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Alles Gute fŸr die Zukunft
Brigitte Betz

Sehr geehrte Kunden,

wir Ÿb ernehmen ab 01.11.2009 das ReisebŸro  Betz
in Barbing. Wir freuen uns, Sie auch weiterhin im
ReisebŸro  Betz begrŸ§ en zu kšn nen und Sie durch
die schšn ste Zeit des Jahres, Ihre Urlaubszeit,
begleiten zu dŸrf en.

Angelika und Michael Mante

Sommerfest des SV Sarching
Auch in diesem Jahr haben Vorstandschaft und Organisati-

onsteam wieder mit viel Engagement und gro§ em Aufwand fŸ r 
ein tolles Sommerfest gesorgt. Das bunte Programm lockte 
wieder viele Mitglieder und ihre Familien in die Geser-Halle nach 
Sarching. Erster 
Vorsitzender Hans 
Kramer konnte auch 
zahlreiche EhrengŠ -
ste und Vereinsvor-
stŠ nde begrŸ § en. 
Gro§ en Dank rich-
tete Hans Kramer 
vor allem an Ernst 
Heller, PrŠ sident der 
Faschingsabteilung 
und seiner Crew, 
den Abteilungslei-
tern und Trainern, 
die das ganze Jahr 
im Einsatz sind und 
Theo Heisterkamp 
mit seiner Familie, 
die am Grill fŸ r das 
leibliche Wohl der 
GŠ ste sorgten sowie 
den vielen freiwilli-
gen Helfern. Auch 
Vereinswirt Anton 
Geser wurde bei den Dankesworten nicht vergessen. Er ist 
nicht nur ein gro§ er Gš nner des Vereins sondern stellte auch 
wieder seine Halle zur VerfŸ gung. Den Hš hepunkt des bunten 
Programms boten die beiden Kindertanzgruppen, die von 
Simone Hartl trainiert werden. Begeistert zeigten sich dann die 
Zuschauer von den Darbietungen der beiden Gruppen ã Smar-
tiesÒ  (Kinder von vier bis sechs Jahren) und ã Dance ClubÒ  
(Kinder von sieben bis zehn Jahren). Sie honorierten die Vor-
fŸ hrungen mit gro§ em Applaus. WŠ hrend des ganzen Abends 
organisierte Fu§ ball-Jugendleiter Josef Spie§ l ein Torwand-
schie§ en, bei dem sich viele gro§ e und kleine BallkŸ nstler 
beteiligten. Mit Spannung wurden am spŠ ten Abend die Ergeb-
nisse und die Preisverleihung erwartet. Bei den Kindern und 

Jugendlichen siegte Patrick Eibl vor Lukas Stš ckl und Lukas 
Geser. Verlierer gab es jedoch keine, alle Teilnehmer konnten 
mit schš nen Preisen belohnt werden.  (Bericht und Foto: Chri-
stine Kroschinski)

Große Kirtaparty mit Tanz der
KLJB Unterheising/Sarching

 Die KLJB lŠ dt alle Jungen und Junggebliebenen ein zur
Gro§ en Kirtaparty mit Tanz im Gasthaus Deutsch am 10. Ok-
tober ab 19.30 Uhr. Es spielt die bekannte Partyband ã mia 
sanÔ sÒ . Das Tragen von Tracht ist ausdrŸ cklich erwŸ nscht.

Karl-Wirt
Sarching - (0 94 03) 95 292-0 

PENSION-WIRTSHAUS

www .ka r l -w i r t . de

Bis 4. Oktober Betriebsurlaub!
Jeden Mittwoch im Okt. ab 18 Uhr
SCHWEINSHAXEN 

VOM GRILL
Kirtamontag 19. Okt. ab 18 Uhr

ENTEN VOM GRILL
mit Knödl, Blaukraut und Salat



Rechtsanwaltsbüro
Kohls & Hobrack

Rechtsanwältin
Angelika Kohls
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Hans-Watzlik-Str. 5 · 93073 Neutraubling · Tel. 0 94 01-91 25 02 · Fax 0 94 01-91 34 01

Tätigkeitsschwerpunkte:
– Arbeitsrecht / – Verkehrsrecht
– Mietrecht
Interessenschwerpunkte:
– Erbrecht / – Versicherungsrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
– Baurecht / – Gesellschaftsrecht
– Strafrecht
Interessenschwerpunkte:
– Bußgeldverfahren / – Vertragsgestaltung

Rechtsanwältin
Sandra Hobrack

Fachanwältin für Familienrecht

September 2009Seite 12

Waldenburger Str. 5 · 93073 Neutraubling · Tel.: 0 94 01 / 8 04 67 · Fax: 91 55 24 

Ein Projekt der AOK Bayern zur Vorbeugung von Stürzen:
Trainieren Sie Gleichgewicht, Koordination, Reaktion und Kraft.

&Sicher Aktiv

          Mobil im Alter
MEHR LEBENSQUALITÄT DURCH 
REGELMÄSSIGES TRAINING

Beginn: Dienstag, 6.10.2009
Dauer: 10 x 60 Minuten
Ort: BRK- Heim Neutraubling
Kosten: 15 € für den gesamten Kurs 
 (Rest wird von der AOK übernommen)

Anmeldung: Jutta Weinzierl-Thanner
Praxis für Krankengymnastik

Energiesparlampen können ab sofort auch auf 
den Wertstoffhöfen abgegeben werden

Das Serviceangebot der Abfallwirtschaft des Landkreises 
Regensburg wird aus aktuellem Anlass erweitert. Ab sofort 
kš nnen nun auch Energiesparlampen, die bisher nur vom 
Umweltmobil angenommen wurden, auf den 39 landkreis-
eigenen Wertstoffhš fen abgegeben werden. Vor dem Hinter-
grund des nun schrittweise in Kraft getretenen europaweiten 
GlŸ hlampenverbotes bietet der Landkreis Regensburg damit 
auch fŸ r diese AbfŠ lle ein bŸ rgerfreundliches Sammelsystem 
fl ächendeckend im gesamten Landkreisgebiet an.
Spezielle SammelbehŠ lter der Fa. Lightcycle werden derzeit 

vor Ort aufgestellt, um Energiesparlampen unterschiedlicher 
Form und Grš § e aufnehmen zu kš nnen. Diese dŸ rfen nicht 
Ÿ ber den RestmŸ ll entsorgt werden, denn sie enthalten geringe 
Mengen an Quecksilber.
Hintergrund: Seit 2006 sind die Lampenhersteller fŸ r die 

Sammlung und Wiederverwertung von Energiesparlampen ver-
antwortlich. Die Fa. Lightcycle betreibt die bundesweite RŸ ck-
nahmelogistik fŸ r ausgediente Lampen und kŸ mmert sich 
um den fl ächendeckenden Ausbau von Sammelstellen. Unter 
der Internetadresse www.Lichtzeichen.de kš nnen zusŠ tzliche 
Informationen zum Gebrauch und zur Entsorgung von Energie-
sparlampen abgerufen werden.
Die herkš mmliche GlŸ hlampe und die Halogenlampe dŸ rfen 

Ÿ ber die RestmŸ lltonne entsorgt werden. Die Leuchtstoffrš hre 
muss nach wie vor zum Umweltmobil gebracht werden.

Pumpenstörung in Illkofen/Friesheim
Die Pumpe, die die AbwŠ sser aus den Vakuumanlagen Fries-

heim und Illkofen ab der Station Illkofen weiter zur KlŠ ranlage 
transportieren soll, hat letzthin ihren ã GeistÒ  aufgegeben. Ans 
Tageslicht befš rdert, war die Ursache schnell klar. Putzlappen, 
Stoffreste, Hygieneartikel und dergleichen hatten sich um die 
Pumpe gewickelt.

Wir weisen erneut darauf hin, dass in die Vakuumkanalisation 
keine festen Stoffe eingebracht werden dŸ rfen. Wie Sie sehen, 
werden gehen dadurch die Pumpen kaputt; auch die Vakuum-
schŠ chte selbst kš nnen defekt werden. Die damit verbunde-
nen Reparaturarbeiten gehen letztendlich zu Lasten aller an die 
Kanalisation angeschlossenen Anlieger bzw. den EigentŸ mer 
des Vakuumschachtes.

Barbinger Reservisten
auch auf der Stockbahn zielsicher 

Die Reservistenkameradschaft Barbing nahm am 29. August 
an der Kreismeisterschaft des DSKB Donaugau im Stockschie-
§ en teil.
Auf der Anlage des SC Schš nach wurde um jeden Punkt hei§ t 

gekŠ mpft. Das Team um KapitŠ n Emil ã BubiÒ  Sulzer mit Andi 
Stangl, Andy Frummet und Wolfgang Schindlbeck sen., er-
reichte unter 13 Teilnehmenden Mannschaften souverŠ n den 
1. Platz.



RG
DER ELEKTROMEISTER IN IHRER NÄHE

Rainer Geserer

• Elektroinstallation          • Elektrohandel
• Solaranlagen (Strom u. Wasser)

• Gerüstverleih
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Anzeige normal
43mm 1-spaltig

 = 17,20 EUR + MwSt.

Anzeige Weihnachten
68mm 1-spaltig

 = 34,08 EUR + MwSt.
Wir wünschen Allen ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein
gesundes und erfolgreiches Neues Jahr.

Barbinger Informationsblatt
Burschenverein Kiefenholz mit Mädchengrup-

pe bat in Illkofen um Patenschaft 
Von 27. bis 31. Mai 2010 feiert der Burschenverein Kiefen-

holz mit MŠ dchengruppe sein 60 jŠ hriges GrŸ ndungsfest. Ganz 
nach altem Brauch machte sich der Burschenverein Kiefenholz 
mit MŠ dchengruppe, begleitet von der Blaskapelle Donaus-
tauf, auf den Weg nach Illkofen, um bei den Illkofener Burschen 
und ihrer MŠ dchengruppe anzuklopfen und um eine Paten-
schaft zum 60jŠ hrigen GrŸ ndungsfest zu erbitten. Zahlreiche 
BŸ rger sŠ umten die Stra§ e, um einen gebŸ hrenden Empfang 
zu bereiten. In Reimform wurde der Burschenverein Kiefen-
holz von Illkofener Vorstand Florian Papp herzlich willkommen 
gehei§ en.  Beim anschlie§ enden Patenbitten machte es aber 
der Burschenverein Illkofen den Kiefenholzern nicht gerade 
leicht. Beim ã ScheitlknienÒ  kannten die Illkofener kein Pardon.

Da hie§  es fŸ r die Kiefenholzener ZŠ hne zusammen bei§ en, 
wŠ hrend Vorstand JŸ rgen Weigert in Reimform seine Bitte 
vortrug.  Anschlie§ end mussten die Festleiter eine Biersuppe 
auslš ffeln, die sie sich selbst eingebrockt hatten. Die Kiefen-
holzener erwiesen sich trotz Knieschmerzen als zŠ he Bittsteller 
und Illkofen hatte ein Einsehen. Mit einem lauten und deut-
lichen ã Ja sogÕ n mir zu eirer BittnÒ  wurde anschlie§ end von 
den beiden VorstŠ nden Florian Papp und JŸ rgen Weigert der 
gro§ e schwere Holzbalken durchsŠ gt, der die Dorfgrenze mar-
kierte. Schirmherr Georg Kramer zapfte das mitgebrachte Bier-
fass an und mit Barbings BŸ rgermeister Albert Hš chstetter und 
Wš rths stellvertretendem BŸ rgermeister Josef SchŸ tz wurde 
die Patenschaft besiegelt, wŠ hrend die Blaskapelle Donaustauf 
die Bayernhymne anstimmte. BŸ rgermeister Albert Hš chstetter 
lobte in seinen Gru§ worten den hervorragenden Auftakt zum 
bevorstehenden Fest, der mit dem Patenbitten unter wei§  
blauem Himmel ganz nach bayerischer Festkultur begann 
und freute sich, dass Kiefenholz und Illkofen ihre langjŠ hrige 

Freundschaft wieder aufl eben ließen, die bereits in der Ver-
gangenheit in einer ganzen Reihe von zwischenmenschlichen 
Beziehungen endete. Unter gro§ em Beifall zogen  die Ver-
eine und FestgŠ ste zum Anwesen der Familie Hammerschmid, 
wo man zŸ nftig bei Bier und LeberkŠ s feierte. Der WŸ rfelclub 
Auburg unterstŸ tzte die Vereine beim Ausschank. Schon bei 
diesem Festauftakt lie§  sich der Burschenverein Kiefenholz 
nicht lumpen und Ÿ bernahm die gesamten Kosten des Festes, 
bei dem eindrucksvoll bewiesen wurde, dass die beiden Ver-
eine hervorragend harmonieren und wissen wie ein zŸ nftiges 
Fest gefeiert wird. (Bericht und Foto: Christine Kroschinski)

Ausfl ug der Jugendfeuerwehr Sarching zum 
Hochseilpark Schönberg

Am Samstag, den 29. August unternahm die Jugendgruppe 
der Feuerwehr Sarching einen Ausfl ug zum Naturhochseilpark 
Schš nberg. Auf dem Gipfel des Kadernbergs, mitten im Baye-
rischen Wald, wurden die Jugendlichen von mehreren Stati-
onen in einer Hš he von 3 bis 25 Meter, unterteilt in 7 einzeln 
zugŠ nglichen Parcours unterschiedlicher Schwierigkeit erwar-
tet. FŸ r die Teilnehmer gab es jede Menge Herausforderungen, 
Nervenkitzel und Spa§ . Da die Parcours nur in Partner- bzw. 
Teamarbeit bewŠ ltigt werden konnten, wurde auch das zwi-
schenmenschliche Verhalten gestŠ rkt. Ein besonderer Dank 
gilt der Vorstandschaft mit Kommandanten, die eine † ber-
nahme der Kosten durch den Verein ermš glicht haben.
(Bericht und Foto: Florian Zweckerl)
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Weinfest des Frauenbundes Illkofen-Friesheim
Im Anwesen der Familie Ernst in Friesheim fand das urgemŸ t-

liche Weinfest des Frauenbundes Illkofen-Friesheim statt, das 
sich gro§ er Beliebtheit erfreut.  Das Frauenbundteam unter Lei-
tung von Gerda Skasik hat sich fŸ r die Ausstattung des Wein-
festes sehr viel MŸ he gegeben.

Bei stimmungsvollen und herbstlich geschmŸ ckten Ambiente 
lie§  man sich mit kš stlichen Hausmacher-SpezialitŠ ten wie 
frisch zubereitetem KŸ cheln, Zwiebelkuchen, Obatzda, Brot-
zeit- und KŠ setellern sowie leckerem Braten mit Kartoffelsalat 
verwš hnen. Die bunten Lichter, der gute Wein und Federwei§ er 
sorgten bei den GŠ sten fŸ r beste Laune und ausreichend Sitz-
fleisch. Zudem waren die vielen Kinder bei Alexander Skasik, 
Stephanie Luft, Martin Grš schl und Carina Hebauer beim Kin-
derschminken und Spa§ -Triathlon in den besten HŠ nden. 
Dabei mussten sie ihr Kš nnen bei SackhŸ pfen, Kartoffellauf 
und Hockey-Slalom unter Beweis stellen. Die Kinder fieberten 
der Bekanntgabe der Erstplatzierten entgegen, gab es doch 
Gutscheine von Eis-Iglu zu gewinnen. In der Altersklasse bis 
acht Jahre sicherte sich Stefan Gerlach den ersten Platz, auf 
Platz zwei landeten zeitgleich Mathias Amring und Benedikt 
Reichl, gefolgt von Maria Lehner, die den dritten Platz belegte. 
Bei den Kindern und Jugendlichen bis 14 Jahre konnte Chri-
stina JŠ ger den ersten Platz ergattern, gefolgt von Jana Rau 
und Anna Reichl. Der zweite Hš hepunkt des Abends folgte mit 
der VerkŸ ndigung der Weinkš nigin. Um in diesem Jahr Weinkš -
nigin zu werden, mussten anhand eines Fragebogens Fragen 
zum Frauenbund beantwortet werden. Nach Auswertung stand 
fest, dass acht Frauen in die Endausscheidung gelangten und 
alle zehn Fragen richtig beantwortet hatten. Dritter BŸ rgermei-
ster Hans Thiel hatte dann die ehrenvolle Aufgabe per Los die 
Weinkönigin des Jahres 2009 auszuwählen. Das Los fiel auf 

Gerda Seidl. Unter gro§ em Beifall der GŠ ste kŸ rte Vorsitzende 
Gerda Skasik die AuserwŠ hlte mit einer SchŠ rpe und gratu-
lierte mit einem Blumenstrau§  und einer Flasche Wein.  Gerda 
Skasik dankte den vielen Teilnehmern und GŠ sten, aber vor 
allem der Familie Ernst fŸ r die Bereitstellung des Stadels.  
(Bericht und Foto: Christine Kroschinski)

Schützengesellschaft Donaumöwe Barbing e.V.
Ergebnisse der RundenwettkŠ mpfe: (Gauliga - Luftgewehr 

A2). Die RundenwettkŠ mpfe sind abgeschlossen.
Die Sommerpause ist beendet, der Schie§ betrieb wurde am 

11. September wieder im vollen Umfang, zu den bekannten 
Schie§ zeiten, aufgenommen. 
Am Sonntag, 27. September findet die Herbstwanderung 

statt. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr am Rathaus. Bereits am 
16. Oktober beginnt das Kš nigs-, Pokal- und Preisschie§ en 
Beginn ist um 19.00 Uhr. Weitere Schie§ termine sind am 23.10. 
und 30.10. Am 25. Oktober beteiligt sich der Verein an der Ein-
weihung des Kirchplatzes. 
Termine: 
27.09. 13.00 Uhr Herbstwanderung - Treffpunkt Rathaus
03.10.           Beteiligung an der Fahrradrallye
16.10. 19.00 Uhr Erster Schie§ abend zum Kš nigs- POKAL
und Preisschie§ en
23. und 30.10. jeweils um 19 Uhr Kš nigs-, Pokal- und
Preisschie§ en.
25.10. Einweihung des Kirchplatzes.
13.11. und 19.00 Uhr Jugend- Elternschie§ en. 
Weitere Termine werden jeweils in der Tageszeitung bekannt 

gegeben. Besuchen Sie uns auf der Homepage: www.donau-
moewe-barbing.de. Die Vorstandschaft

Al Gabbiano

Schlesische Straße 46
Im Ladenzentrum

93073 Neutraubling

Öffnungszeiten:
täglich durchgehend von 11 bis 24 Uhr geöffnet

Telefon (09401) 1068

Jede große Pizza (ø 34 cm)
vom Holzbackofen

zum Mitnehmen 6,50 €

hausgemachte Antipasti



September 2009 Seite 15

Anzeige normal
43mm 1-spaltig

 = 17,20 EUR + MwSt.

Anzeige Weihnachten
68mm 1-spaltig

 = 34,08 EUR + MwSt.
Wir wünschen Allen ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein
gesundes und erfolgreiches Neues Jahr.

Barbinger Informationsblatt

Familienausfl ug der FFW Friesheim nach Bach
Mit 60 Radlern startete der Familienausfl ug der Feuerwehr 

Friesheim am Dorfplatz. Die Route fŸ hrte entlang des Frieshei-
mer Donaudamms in Richtung Donaustauf, nach Ÿ berqueren 
der Donaustaufer BrŸ cke ging es weiter auf dem Donauradweg 
mit einem wunderbaren Blick auf die Walhalla.

In Bach legte man in der SportgaststŠ tte eine Mittagspause 
ein, ehe es weiterging zur Besichtigungstour in das Schmuck-
steinbergwerk ã SilberschachtÒ .
Die Grube, die inzwischen als Erlebnisbergwerk hergerichtet 

wurde, konnte im vollen Dress der alten Bergleute besichtigt 
werden. Auf dem RŸ ckweg lie§ en es sich die Teilnehmer nicht 
nehmen, noch im Haus der Vereine in Friesheim beim Wirt-
sehepaar Erika und Wilhelm Graml einzukehren und den Tag 
mit der ganzen Familie gemŸ tlich ausklingen zu lassen.  
(Bericht und Foto: Christine Kroschinski)

Mutter-Kind-Treffen in Sarching
Lust auf ein Mutter-Kind-Treffen (Kind 0-2 Jahre) in 

Sarching???
Bitte melden bei Luzia Grš schl, Tel. 09403 969754

Gemeindebibliothek 
Barbing

Neue Kinder- und Jugendbü-
cher und neue

Lernsoftware eingetroffen!
In der GemeindebŸ cherei Barbing 

sind rechtzeitig zum Schulan-
fang neue Kinder- und JugendbŸ -
cher und Lernsoftware eingetroffen 
und kš nnen ab sofort ausgeliehen 
werden!
Bitte beachten: die BŸ cherei ist noch bis einschlie§ lich 

25.September geschlossen! Ab Dienstag, 29. September sind 
wir wieder fŸ r Sie da!  Das BŸ cherei-Team freut sich auf Ihren 
Besuch!
Unsere … ffnungszeiten: Dienstag 10.00-12.00 Uhr, Mittwoch 

15.00-18.00 Uhr, Freitag 16.00-20.00 Uhr.
Internet: www.barbing.de/Rathaus/BŸ cherei

Auf geht’s zur 11. Barbinger Fahrradrallye
Wann: Samstag den 03. Oktober 2009
Teilnehmer: alleKinder und Jugendlichen (Kindergartenkinder 

nur mit  Begleitung, alle Teilnehmer mit 
 Fahrradhelm !)
Anmeldung: ab 13.30 Uhr am Bindlhof (neben dem Sport-

platz) StartgebŸ hr 1,- EURO 
Start: 14.00 Uhr am Bindlhof
Siegerehrung  ca. 17.00 Uhr (Jeder Teilnehmer erhŠ lt eine 

Urkunde)
FŸ r das leibliche Wohl wird bestens gesorgt
Es freut sich auf Euch der Arbeitskreis Jugend & Familie



Martin GrundnerBrunnstrasse 5
93092 Barbing-Altach
Tel.: 0 94 81/81 04
Mobil: 01 60/90513646

Garten- und Landschaftsbau
Baggerarbeiten, Beton- und Granitstein pflastern
Gestaltung von Terrassen, Zufahrten und Wegen

Martin Grundner

Martin Grundner
Garten- und Landschaftsbau

Brunnstra§ e 5 á  93092 Barbing-Altach
Tel. 0 94 81 - 81 04 á  Mobil 0160 - 90 51 36 46

Neu- und
Umgestaltung
von Gartenanlagen

Pflasterarbeiten rund 
ums Haus mit Granit- 
und Betonsteinen

Baggerarbeiten
aller Art

Martin Grundner

Garten- und Landschaftsbau

Brunnstra§ e 5 á  93092 Barbing-Altach
Tel. 0 94 81 - 81 04 á  Mobil 0160 - 90 51 36 46

Neu- und
Umgestaltung
von Gartenanlagen
Pflasterarbeiten rund 
ums Haus mit Granit- 
und Betonsteinen
Baggerarbeiten
aller Art

Martin GrundnerMartin Grundner
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GASSNERGASSNER
SCHLEIF-

DIENST

GASSNERGASSNER
SCHLEIF-

DIENST
GASSNERGASSNER

SCHLEIF-
DIENST

Verkauf und Bearbeitung von Schneidwerkzeugen
für die Holz-, Kunststoff- und Metallbearbeitung

Manfred Gassner
Inhaber

Kapellenstraße 15 · 93092 Eltheim / Barbing
Telefon 0 94 81 / 95 93 40 · Telefax 0 94 81 / 95 93 60
Mobil 01 76 / 18 89 99 72 · www.schleiferei-gassner.de

Vortrag und Praxisseminar mit Sepp Holzer
Holzer´sche Permakultur

HolzerÕ sche Permakultur ist eine natŸ rliche Form der Land-
wirtschaft, die auf die Arbeit mit den KreislŠ ufen und Wech-
selwirkungen in der Natur aufgebaut ist. Ein Wirtschaften im 
Einklang mit der Natur ist nicht nur š kologisch richtig, es kann 
auch š konomisch sehr erfolgreich sein. NatŸ rliches Denken, 
Leben und Arbeiten ist nicht nur Basis der Bewirtschaftung, es 
ist eine Lebenseinstellung, die sich quer durch alle Lebensbe-
reiche zieht. Es geht darum, die Verantwortung fŸ r unsere Mit-
welt und fŸ r alle Lebewesen anzunehmen und mit Zivilcourage 
fŸ r die Erhaltung einer lebenswerten Welt einzutreten. Es gilt, 
den Entwicklungen unserer schnelllebigen Zeit voraus zu sein, 
voraus zu denken, anstatt kritiklos allem nachzulaufen.
HolzerÕ sche Permakultur beinhaltet Landschaftsgestaltung, 

Agroforstwirtschaft, Fischerei, Wasserpfl anzenzucht, Tierhal-
tung, Obstbau und die Kultivierung von HeilkrŠ utern.
Der Praktiker Sepp Holzer berichtet von seinen Ansichten und 

Erfahrungen mit einer Landwirtschaft ohne AbhŠ ngigkeit von 
der Industrie.

Vortrag
Sepp Holzers Permakultur

und seine Projekte weltweit
Wann?: am 28.10.09, 19.30 Uhr
Wo?: Gasthaus Brauhausstuben (Festsaal),
 Hauptstra§ e 27, 84144 Geisenhausen
Kosten: Eintritt: 12,Ð  Euro VVK, 15,Ð  Euro AK

Praxisseminar:
Mit Anlage von Weiher,

Hügelbeet und Kraterbeet
Wann?: am 29./30.10.09 von 9.00 bis 17.00 Uhr
Wo?: am Huberhof in Harting 12, 84432 Hohenpolding
 bei Gabi und Edi Geitner
Kosten: 250,Ð  Euro

Es ist mš glich, fŸ r 25,Ð  Euro zwei Mittagessen und ein Abend-
essen auf dem Hof zu bekommen; GetrŠ nke extra. † bernach-
tungsmš glichkeiten bestehen in umliegenden Pensionen (EZ 
40,-, DZ 60,- Euro), in einer Gemeinschaftsunterkunft fŸ r 15,Ð  
Euro mit FrŸ hstŸ ck oder im eigenen Wohnmobil. BeschrŠ nkte 
Teilnehmerzahl!

Vortrag am 24.10.09 um 16.00 Uhr
im Pfarrheim Illkofen:

„Ökologie in Garten, Dorf und Landschaft“
Alle OGV« s der Gemeinde Barbing organiseren in Zusammen-

arbeit mit dem AK Umwelt oben genannten Vortrag. Herr Sed-
lmeier vom Landratsamt Regensburg ist als Referent geladen 
und wird rund um dieses Thema informieren. Alle Gemeinde-
bŸ rger sind herzlich eingeladen!

Der AK-Umwelt lädt
ein zu Sepp Holzer!

Am Mittwoch den 28.10.09 um 
19.30 Uhr referiert der bekann-
te Agrar-Rebell Sepp Holzer aus 
dem Lungau in … sterreich in Gei-
senhausen. Seine BŸ cher Ÿ ber 
Permakultur etc. sind weit Ÿ ber 
alle Grenzen bekannt.

Der AK Umwelt organisiert einen Bus zu 
dieser Veranstaltung und lŠ dt alle interessierten Gemeinde-
bürger dazu ein. Nähere Informationen über Sepp Holzer fi n-
det man unter www.krameterhof.at. NŠ here Infos und Anmel-
dungen bis spŠ testens 15. Oktober bei Brigitte Griesbeck Tel. 
09481/1791 ab 18.00 Uhr.



Obere Regenstr. 18
93059 Regensburg

Meisterbetrieb seit 1939

Büro: Margaretenstr. 2
 93092 Barbing

Telefon: 09401/2218
Telefax: 09401/89153

• Maler - und Lackierarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Fassadenanstriche
• Fassadenputze
• Vollwärmeschutz
• Gerüstbau

Franz Fellerer
Malermeister

Franz Fellerer
Malermeister
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Flyer
Plakate

Prospekte
Briefpapier

Visitenkarten
Präsentationsmappen

Großformatdrucke
Aufkleber

Banner
Karten

...und vieles mehr!

Wir übernehmen auch sehr gern die 
Gestaltung für Sie oder prüfen

Ihre gestellten Dateien
auf Druckfähigkeit.

KopienKopienKopienBei uns gibt´s auch
Farb Kopien

vom
PROFI

Wüst Druck & Verlag  ¦  Inhaber: Stefan Wüst  ¦  Traunreuter Str. 9  ¦  93073 Neutraubling

Tel. 0 94 01-14 72  ¦  Fax 0 94 01-8 99 65  ¦  www.wuest-druck.de  ¦  info@wuest-druck.de

QualitŠ tQualitŠ tQualitŠ tQualitŠ tQualitŠ tQualitŠ tQualitŠ tQualitŠ t
vom PROFI

09401
1 4 7 2



Kreuzstraße 2 · 93092 Barbing · Tel. 0 94 01-34 31 · Fax 0 94 01-15 97

FITMahal
•� Neu- und Gebrauchtwagen
•� Unfallinstandsetzung
•
•

•� el. Achsvermessung
•� Klimaservice
•
•

www.auto-mahal.de
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Altacher Straße 12 · 93092 Barbing/Illkofen

Tel. (0 94 81) 4 69 · Fax (0 94 81) 4 49
E-mail: griesbeck.h@t-online.de

Wir bieten Ihnen:

Arbeitsschutz u. Lederverarbeitung
Arbeitskleidung u. Sicherheitsschuhe
Reparaturen v. Schuhen und Taschen
Reparaturen u. Änderung von Leder-

u. Motorradbekleidung
Orthopädische Schuhzurichtung (alle Kassen)

Ludwig-Raith-Weg 3
93092 Barbing

Tel. 0 94 01/27 43 · Fax 0 94 01/80 60 3

· Dachgeschossausbauten
· leichte Trennwandsysteme
· abgehängte Decken
· Komplett- oder Teilsanierung
 von Wohnungen
· Wärme-, Schall- und Brandschutz

Weidweg 14 · 93092 Barbing
Tel: 09401-910 320
Fax: 09401-910 321

mobil: 0160 960 36 707
mail: team-trockenbau@web.de

Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen

- allgemeine Schwangerenberatung
- Schwangerschaftskonfl iktberatung
- Landesstiftung „Hilfe für Mutter und Kind“
- Empfängnisverhütung

Landratsamt Regensburg
Gesundheitsamt
Sedanstr. 1
93055 Regensburg
Tel. 0941/6002-0
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Termine der Vereine und
kirchlichen Organisationen in Barbing

Bitte Terminänderungen mit Frau Geser,
Tel. 09401/9229-17 absprechen!

OKTOBER
03.10.  AK Jugend Fahrradrallye  
04.10.  19.00 PGR Versammlung, Pfarrsaal  
09.10.  TV Fahrt ins Blaue  
10./11.10.	 Kirchenchorausflug	in	Wachau	  
10.10.  19.30 KLJB Kirta-Party mit Tanz 
  im Gasthaus Deutsch  
13.10.  19.00 Lichterprozession zur Kapelle  
16./23./30.10. 19.00 Donaumöwe Königsschießen  
19.10.  19.30 OGV Kirchweihmontag  
21.10.-05.11. KRK Kriegsgräbersammlung  
23.10.  Bücherei Bilderbuchkino  
25.10.  Einweihung Kirchplatz  
29.10.  8.30 KDFB Einkehrtag
NOVEMBER
07.11.  19.00 KLJB Jugendgottesdienst 
  und Jahreshauptversammlung  
08.11.  Kirchenpatrozinium  
13.11.  19.00 Donaumöwe Jugend - Elternschießen  
14.11.  19.00 KLJB Jugendgottesdienst, 
  Pfarrkirche Sarching  
14.11.  20.00 KLJB Jahreshauptversammlung 
  im Gasthaus Geser, Sarching  
15.11.  Volkstrauertag  
21.11.o. 28. 20.00 Donaumöwe Königsfeier  
24. - 26.11. TV Sammlung für Christbaumversteigerung  
27.11.  19.30 TV Christbaumversteigerung  
28.11.  19.30 OGV Jahresabschlussfeier
DEZEMBER
01.12.  19.45 KDFB Adventfeier
05.12.	 	 Aubachmusikanten	Weihnachtsfeier
06.12.  14.00 Gemeinde Seniorennachmittag
05./06.12. KRK Nikolausaktion
07.12.  MC Nikolausfeier
12.12.  16.00 TV Schülerweihnachtfeier
12.12.	 	 19.00	JBK	Weihnachtsfeier
13.12.  Kirchenchor Adventskonzert
18.12.	 	 19.30	Donaumöwe	Weihnachtsschießen
19.12.  TV Jugendversammlung mit Neuwahlen
31.12.  Silvesterball Rathaussaal

Termine der Sarchinger Vereine  
OKTOBER
03.-04.10. KDFB - 2-Tagesfahrt nach Heidelberg  
05.10.  SV Sarching - Beginn Skigymnastik  
10.10.  20.00 SV Sarching Generalversammlung  
10.10.  19.30 KLJB Kirta-Party mit Tanz, 
  Gasthaus Deutsch   
11.10.  KDFB Herbstbasar  
16.10.  Schützen Kirtaschießen 
31.10.  Schützen Generalversammlung
NOVEMBER
07.11.  OGV-Generalversammlung im Gasthof Geser  
11.11.	 	 19.00	KDFB	Weihnachtsbasteln	  
12.11.  17.30 Kindergarten/KLJB Martinszug  
14.11.  19.00 KLJB Jugendgottesdienst, Pfarrkirche  
14.11.  20.00 KLJB Jahreshauptversammlung, 
  Gasthof Geser  
14.11.  20.00 Theater im Haus der Vereine  
15.11.  19.00 Theater im Haus der Vereine  
21.11.  20.00 Theater im Haus der Vereine  
22.11.  19.00 Theater im Haus der Vereine  

28.11.  KDFB Tagesfahrt Altötting (Adventsingen)  
29.11.  14.30 Pfarrgemeinde, Seniorennachmittag 
  im Gasthof Geser
DEZEMBER
04.12.      Schützen - Königsschießen  
05.12.      SV Sarching - Christbaumversteigerung
		06.12.	 	 				Watterclub	-	Weihnachtsfeier
  11.12.      Schützen - Königsschießen
		11.12.	 	 				SV	Sarching	-	Weihnachtsfeier		
12.	-	13.12.	 		Karl-Wirt	-	Weihnachtsmarkt		
13.12.	 	 				SV	Sarching	-	Weihnachtsfeier
	 	 Skiabteilung/Nordic	Walking
		17.12.	 	 				KDFB	-	Weihnachtsfeier
  18.12.      Schützen - Königsfeier
  19.12.      FF Sarching - Christbaumversteigerung
 20.12.      SV Sarching - Kinderweihnachtsfeier
 28.12.      FF Sarching - Jahresabschlussfeier der Aktiven 

Termine der Vereine und kirchlichen
Organisationen Illkofen

OKTOBER
03.10.  Theateraufführung Fidele Bauernbühne Illkofen
  „Da Bauern-Nero“ im Sportheim Illkofen
09./10.10. Theateraufführungen Fidele Bauernbühne
   Illkofen  „Da Bauern-Nero“ im
  Sportheim Illkofen
17./18.10. Theateraufführungen Fidele Bauernbühne   
  Illkofen „Da Bauern-Nero“ 
  im Sportheim Illkofen
24.10.  Kirchweihtanz der Friesheimer Vereine
NOVEMBER
01.11.  Allerheiligen mit Gräbersegnung in Illkofen
08.11.  Gräbersegnung in Friesheim und Eltheim
19.11.  Elisabethfeier des KdFB Illkofen-Friesheim 
  im Pfarrheim
22.11.  Volkstrauertag in der Pfarrei Illkofen
27.11.  Christbaumversteigerung der FF Illkofen
28.11.  Christbaumversteigerung der FF Eltheim
DEZEMBER
04.12.	 	 Weihnachtsfeier	des	Würfelclubs	Auburg
05.12.  Christbaumversteigerung des 
  Schützenvereins Friesheim
06.12.  Seniorenadventsfeier im Pfarrheim
11.12.  Kinderweihnachtsfeier der SpVgg Illkofen
12.12.	 	 Weihnachtsfeier	der	SpVgg	Illkofen



Unsere Leistungen:
• Grundpflege • Behandlungspflege • Hilfe im Haushalt

in Kooperation mit dem Malteser Hilfsdienst:
• Essen auf Rädern • Hausnotruf • Fahrdienst

Unsere Leistungen:
• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Hilfe im Haushalt

in Kooperation mit dem Malteser Hilfsdienst:
• Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Fahrdienst

Unsere Einsatzgebiete: Neutraubling
Barbing, Sarching, Friesheim, Illkofen, Auburg, Altach, Eltheim, Harting, Irl und Geisling

Unser gut ausgebildetes Fachpersonal ist 24 Stunden für Sie erreichbar.

St.-Michael-Platz 4 · 93073 Neutraubling Tel. 09401/524592 · Fax 09401/2739 · Funktel. 0171/3762734

Ambulante Kranken-
und Kinderkranken-P�ege

St. Michael - Seit 1981
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Traunreuter Str. 13 · 93073 Neutraubling
Tel. 0 94 01/77 39 · Fax 0 94 01/5 18 29

steinmetzbetriebmarkus@web.de
Inh.: Maria Markus

Steinmetz
Meisterbetrieb

GmbH + Co. KG
Bauunternehmen
Donaustaufer Straße 13
93092 Barbing
Telefon 0 94 01 / 34 21
Fax 0 94 01 / 34 29
E-Mail info@himmelstoss-bau.de
www.himmelstoss-bau.de

• Hochbau
• Tiefbau
• Industriebau
• Renovierungen

HIMMELSTOSS




